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Projekt: Ferienspaß 2012
Antrag mit Projektskizze und Kostenplan

Sehr geehrte Frau Cwik,

in der vorbezeichneten Angelegenheit überreichen wir unseren rechtsverbindlich
unterschriebenen Antrag auf Unterstützung unseres Ferienprogramms 2012 in Höhe
von

EUR 7.500,00.

Das Ferienprogramm soll wieder in Zusammenarbeit mit dem BDKJ durchgeführt
werden. Die inhaltliche Ausgestaltung ergibt sich aus der Projektskizze. Im Weiteren
überreichen wir einen Kostenplan.

Wir bedanken uns für Ihre Bemühungen.

Mit freundlichen Grüßen

~
Thomas Droege
Vorsitzender
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Mana Meurer-Mey
Geschäftsführerin
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BDKJ Vorstand

Anlaqen erwähnt
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Bundder Deutschen
KatholischenJugend
StadIverband Leverkusen
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Ferienspaß 2012
eine Naherholungsmaßnahme für Kinder von 7-13 Jahren
(13. -18. August 2012)

AntragssteIler:

Katholische Jugendwerke Leverkusen e. V.
Neustadtstr. 6
51379 Leverkusen

Ansprechpartnerin:
Christiane Bauer
Bereichsleitung "Offene, verbandliehe und stadtteilorientierte Kinder- und
Jugendarbeit"
Tel: 02171/4901-22

Veranstaltungsort:

Parkgelände in Mathildenhof (Leverkusen-Mathildenhof) und auf dem
Kirchengelände St. Nikolaus (Leverkusen-Neuboddenberg)
Die Ferienaktion findet auf dem Parkgelände draußen und in Zelten statt. Die
sanitären Anlagen der Kinder- und Jugendeinrichtung TiM und der Pfarrei St
Nikolaus und St. Matthias können während der Veranstaltung genutzt werden.
Weiterhin stehen die Räume der Einrichtungen sowie die Räume der
Kirchengemeinden St. Matthias und St. Nikolaus bei schlechtem Wetter zur
Verfügung.

Situations- und Bedarfsbeschreibung:

Aus den Erfahrungen der Ferienmaßnahmen der vergangenen Jahre und den
Datenerhebungen zeigt sich, dass eine Vielzahl von Kindern in Leverkusen ihre
Ferien zu Hause verbringen. Die Gründe liegen meistens in der familiären und
finanziellen Situation oder am fehlenden adäquaten Angebot in der Umgebung.

Gerade benachteiligte Familien mit geringem Einkommen können sich nur selten
oder gar keinen Urlaub außerhalb Leverkusens leisten. Zudem ist ein Zuwachs an
Scheidungskindern zu beobachten, die bei einem alleinerziehenden Elternteil
aufwachsen, dem die zeitlichen und finanziellen Kapazitäten fehlen, die Kinder
während der gesamten Ferienperiode zu betreuen.
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Es besteht ein hoher Bedarf an Ferienmaßnahmen vor Ort, was die
Teilnahmerzahlen und die Rückmeldungen von Kindern und ihren Eltern bestätigen.

Projektskizze:

Mit der Fortsetzung des Projektes "Ferienspaß" wird der großen Nachfrage und dem
Bedarf nach einer Naherholungsmaßnahme für Kinder (7 bis 13 Jahre) in
Leverkusen Rechnung getragen.

In Kooperation mit dem BDKJ, sozialen Einrichtungen und Institutionen aus dem
Leverkusener Stadtteil Steinbüchel und mit der Unterstützung durch ehrenamtliche
Helferinnen aus der Kirchengemeinde St. Matthias und St. Nikolaus, planen die
Katholischen Jugendwerke in den Sommerferien 2012 eine einwöchige
Ferienmaßnahme für die u. g. Zielgruppe zu veranstalten. Von Montag bis Samstag
wird den Kindern durch die Einbringung verschiedener Schwerpunkte und
Fähigkeiten der Kooperationspartner ein interessantes und abwechslungsreiches
Programm geboten.

Die Erfahrungen der letzten Jahre haben gezeigt, das Angebote für die Altersspanne
7 bis 13 Jahre oft schwierig umzusetzen sind. Die Interessen und die Fertigkeiten der
Altersgruppen liegen weit auseinander. Daher haben wir die Gruppe in diesem Jahr
geteilt. Die 7 - 9 jährigen Kinder, die meist alle von ihren Eltern gebracht werden,
treffen sich in diesem Jahr im Pfarrsaal der Kirche St. Nikolaus in Neuboddenberg,
die 10 - 13 Jährigen treffen sich im TiM. Mit dieser Aufteilung und auch der örtlichen
Trennung erhoffen wir uns zielgruppenspezifischere Workshops und
Freizeitgestaltung. An den unterschiedlichen Orten ist der Ferienspaß wie in
gewohnter Weise geplant.

Das jeweilige Gruppenprogramm findet im Park oder rund um die Kirche und in
Zelten statt und besteht aus Workshops, Projekteinheiten und Ausflügen, ergänzt
durch ein gemeinsames Mittagessen. Nach einem gemeinsamen Start in den Tag
können die Kinder sich ihr Tagesprogramm nach ihren Interessen jeden Morgen
selbst zusammenstellen. Am Ende der Woche ist eine Übernachtungsaktion in Zelten
geplant, die für die Kinder den Höhepunkt bildet.

Um einen möglichst großen potentiellen Teilnehmerkreis anzusprechen, sind alle
Angebote offen und der Teilnehmerbeitrag wird möglichst gering gehalten. Für
kinderreiche und/oder sozialschwache Familien besteht die Möglichkeit einer
individuellen Preisgestaltung.

Die Vor- und Nachbereitung des Programms wird von allen Beteiligten gemeinsam
der Kinder- und Jugendeinrichtung TiM, dem BDKJ und dem Seelsorgebereich Süd -
Ost Leverkusen durchgeführt.

Zeitraum:

Auch in diesem Jahr werden wir in die 2. Ferienhälfte gehen, um möglichst viel
Ferienzeiten abzudecken. Daher findet das Ferienprogramm vom 13. - 18. August
2012 statt.
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Zielgruppe:

Mit dem Ferienspaß werden vornehmlich Kinder im Alter von 7 - 13 Jahren
angesprochen. Je nach Anzahl der Teamerlnnen können 80 bis 100 Kinder
teilnehmen. Das Einzugsgebiet ist die Stadt Leverkusen.
Insbesondere werden Kinder angesprochen, die aus familiären oder finanziellen
Gründen nicht die Möglichkeit haben, in Sommerurlaub zu fahren. Neben einer
Werbung an öffentlichen Plätzen sollen gezielt Institutionen (Jugendamt,
Kirchengemeiden, Schulen, Beratungsstellen) als Multiplikatoren genutzt werden, um
die Zielgruppe zu erreichen. Die Teilnahme von Kindern mit Behinderungen ist
gewünscht und in den letzten Jahren erfolgreich umgesetzt worden.

Ziele:

· Kindern, die nicht in Urlaub fahren, soll ein kostengünstiges erlebnisreiches und
kreatives Ferienprogramm vor Ort geboten werden. Um unabhängig von den
Räumen der mitwirkenden Institutionen zu sein, findet das Programm im Park in
Mathildenhof draußen und in Zelten statt. Für die Kinder soll die Ferienaktion so
zu einem besonderen Erlebnis werden.

· Die mitwirkenden Akteure (Kath. Jugendwerke Leverkusen, BDKJ und
Kirchengemeinde) sind für die Eltern ein seriöser Anbieter, der ein verlässliches
und qualitativ hochwertiges Angebot für ihre Kinder während der Schulferien zu
Verfügung stellt.

· Um ein vielfältiges, facettenreiches Programm zu ermöglichen sollen die
personellen und materiellen Ressourcen der verschiedenen Einrichtungen und
Gruppierungen zusammengeführt und so optimal genutzt werden.

· Der Einsatz ehrenamtlicher Helferinnen entlastet zum einen das hauptamtliche
Personal und unterstützt bei der Betreuung der Kinder. Die jugendlichen
Ehrenamtlerlnnen haben Gelegenheit bei der Planung und Durchführung
Verantwortung zu übernehmen, Erfahrungen zu sammeln und von den
hauptamtlich Tätigen zu lernen.

· Es sollen gezielt verschiedene Teilnehmer- und Besuchergruppen (bspw. aus
verschiedenen Stadtteilen, Verbandlerlnnen, OT-Besucherlnnen) angesprochen
und zusammengeführt werden. Die Integration von Kindern mit Behinderungen
ist gewünscht.

Kooperationen:
DiesesAngebotist ein Kooperationsprojektder Kath.JugendwerkeLeverkusene.V.,
des BDKJLeverkusenunddem SeelsorgebereichLeverkusenSüd-Ost.
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Katholische Jugendwerke eV Kostenplan Ferienspaß 2011 02.03.2012
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Finanzierungsplan Plan
Ferienspaß 2012 KostensteIle 633 09.-13.07.2012

Ferienspaß
€

Einnahmen
Zuschuss Stadt 7.500,00
Teilnehmerbeiträge 1.000,00
BDKJ 450,00

Summe Einnahmen 8.950,00

Ausgaben

Personalkosten inkl. Honorare 4.239,20
Vor.- u. Nachbereitung, Danke-Essen + Buch 100,00
Verpflegung 1.600,00
Versicherungen 400,00
Fahrtkosten 50,00
sonstige Kosten f. Aktionen, Veranstaltungen, Honorare, Flyer, Plakate 1.700,00
und Material

Summe Ausgaben 8.089,20
Verwaltungskosten 895,00
Gesamte Ausgaben 8.984,20
Deckungslücke -34,19


